
Im Namen von Panacomp Wonderland Travel Serbia, 

serbischem Incoming-Reiseveranstalter spezialisiert in Kulturerbe-Touren nach Serbien und auf dem 

Balkan, ist es uns eine Freude, professionelle Reiseführer Bogdanka Ilić vorzustellen. 

 

Bogdanka Ilić schloss Ihr Studium ab an der Universität in Wien mit einem Master-Abschluss in 

Kunstgeschichte und arbeitet seit 2010 im Tourismus mit einer von der Republik Serbien 

zugelassenen Fremdenführer Lizenz. Sie spricht fließend Deutsch und Englisch. Ihre Führung 

übertrifft die Grenzen ihres eigenen Landes und sie begleitet oft ihre Gruppen im ganzen 

Balkan.  

Bogdanka teilt gerne nicht nur ihr Wissen über Geschichte, Kunstgeschichte, Archäologie, 

Architektur, sondern gibt auch ihren Gästen einen einzigartigen Einblick in das gesellschaftliche, 

politische und kulturelle Ereignisse. Sie besitzt ein erstaunliches Talent die komplexen 

Ereignisse im ehemaligen Jugoslawien auf einfache und verständliche Weise zu erklären. Und 

was am wichtigsten ist für einen erfahrenen Führer - sie fürchtet keine Fragen. Man könnte 

sagen, Bogdanka ist eine professionelle lizenzierte Fremdenführerin auf der ständigen Suche 

die Möglichkeit Ihre hervorragende Kenntnis von Serbiens und Balkans Kultur, Geschihte, sowie 

von den politischen und Lifestyle-Merkmale, und auch aktuellen Lebensthemen darzstellen . 

"Ich hatte das Vergnügen mit Bogdanka als unsere lokale Fremdenführerin auf der Reise nach 

Ost-Serbien im Mai 2013 zu arbeiten. Bogdanka verfügt über eine hervorragende Kenntnis von 

Serbiens allgemeinen, kirchlichen und Kunst-geschichte, sowie ihre politischen und Lifestyle 

Merkmale. Es ist nicht nur ihr umfangreiches Wissen, das sie so passend zu empfehlen macht, 

sondern auch ihr einzigartiges, herrliches Humor, das in ihrer Rede gefunden werden kann, 

wann immer angemessen. Sie war wirklich geliebt und geschätzt von unseren Gästen für ihre 

ausgezeichnete Arbeit. Ich würde daher Bogdanka als Reiseführer für Serbien empfehlen." - 

arian Lechner, Doktorand an der Universität Tübingen, Deutschland  


